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fünSrirtt fa«etjertfae fSaEftsserfter-Sfitnsij (Organ für bie offiziellen Pitbtiîationen beS ©cpweij. ©emerbeüereinS) Sr. 4

geprüft. Qum 6d)IuB richtete Sr. Csfar Srüberer ein 216=

fc^iebetoort an bie aninefenben Seprliitge, ipoiin er bie 233t<^^

tigfeit ber Stulbilbung in ber grembe betonte.

ditte iteue ffinnftfteinfabrtï ift in fftpetnau bei ber
SSabnftation 2)?artljalen oon ber $trma „éadjntamt, (Srb
u. 33acc£)t" gegrünbet toorben. SDer 2JUttnI)a&er Serr éacdjt
foil in biefem gacïje feit längerer Seit als tfi'djtiger Sement=
ttarenfabriïant Mannt fein. Snfolge fepr günftiger Stolj«
materiatöerbältniffe foil biefe girraa bebeutenb billiger al§

IMufierjtidjmmg.

ilorfilnlnnbbeJ.

ipre Sonïurrenj p liefern im ftanbe fein. Spre SIrbeiten
Zeichnen fid) burd) ©olibttät, fd^öne garbe unb ©pftljeit
ganz befonber§ au§.

gvagett.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für. Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

41. 23elcpe leiftungSfäpige Peto»gabrit fudjt PerîaufSfteiïen
SBiinfcpe bireft «on einer g-abrit ben Perfauf uon SSelo ju über»
neunten.

42. 23er liefert 40 Subifmeter ober 2000 laufenbe Steter
Patten ltnb Stafen, gefdfnitten, franto Station Oertifon ober Pau»

ptaü 3üridj»Unterftrafj. Sur fotcpe Offerten werben berüdficptigt,
bie mit Preisangabe uerfepen finb unb finb ju ridften an gob.
Pitleter, gürtcp'itnterftrafj, 5. (Tiefe Str. 30.

43. 23er liefert unb ju meldjem greife ®acp= unb ©tpêtatten
per Punb franfo gürid) Stbreffe: got). Pitteter, güridfj.Unterftrafj,
5. (Tiefe.

44. 23er liefert Padfteine unb gal,bieget unb ju Wetcpem
preife? Sot). Pitleter, 5. (Tiefe, güridj»Ünterftraf;.

45. 23er fabriziert ®repbänte sunt ®repen Oon ïonifdjert
•fjotsftieten Oon 225 cm Sänge unb 14:5 cm Surcbmeffer unge»
fäpr ©§ ift bies ein Strtitel sur Sfaffenfabrifation unb foil Wapr»
fcpetnlid) mit gräSfopf erftetlt loetben.

46. 23er tauft 2 SBaggon§ abgelagerte, fcpöne Sirfcpbaum»
bieten 25-50/60 mm?

47. 23er liefert 2—3000 me feinfte Samtenriemen, rob ober
bearbeitet?

48. 23er liefert Pergotbepreffen für ©djupfabrtïen, sunt
Stufbrud ber.girma ;c. in ©ntb auf fertiges ©cpupmerf geeignet?

49. 2Betcpe§ ift ba§ hefte unb bitligfte SOÎateriaï jutn Per»
bidjten tecfer Sdiiffe

50. 23er liefert geitenbiirften
51. 2Bo märe ein ältere« ©ittertpor erpättticp? gn meldjen

®imenfionen unb ju roetdtem Preifc?
52. 23er tonnte ca. 700 Stüct Stujfbaumbrcttdjen, 9 mm biet,

in tieinen Simenfionen oon cirta 30/40 unb 15/30 cm oerroerten
©§ werben fotcpe fpottbiHig abgegeben.

53. 23er liefert Stetten für krapnen mit einer garantierten
Xragfäpigteit oon 50 Stito=©entner?

54. 23elcpe teiftungSfäpige Pelofabrit fudjt Pertaufgftetten
23iinfd)te bireft 001t einer gabrit ben Pertauf oon Petoi:

ilnltooeten.
Stuf grage 19. ©ie ©ifenpanblnng Paer it. ©0 in Bitricp,

Wetcpe at§ ©pecialitüt ppbraulifcpe 23ibber liefert, pat in jüngfter
Seit einen neuen Sibber patentieren (äffen, ber eS ermögtiept, fadâ
ungenügenbe Sltengen Ouettmaffer oorpanben, mit §iitfe oon Padi»
roaffer ba§ elftere auf eine gemiffe §üpe §xt beförbern unb e§ Wirb
für tabelfofe gunttionierung biefer 28ibber alle ©arantie über»
Rommen.

Stuf grage 19. ®ie girmen Paer it. ©0. 5. ©ifenpalle güriep,
gop. Sdiluntpf, Sjpbrauliter in Steinpaufen (Bug), Seittenegger,
SJtedjanifer in ©fdiliton, liefern ppbraulifcpe 28ibber.

Stuf grage 20. ©djmiebeiferne gabriffenfter fonftruiert unb
liefert su billigten pteifen gr. @riiring»®utoit, med). Paufcptofferei,
Piel.

Stuf grage 20. Stntmort oon g. Süfcper, Paumeifter in
SJhtpen, ging gpnen bireft ju.

Stuf grage 26. Sä gingen gpnen tneprere Stntmorten bireft ju.
Stuf grage 30. SBiinfcpe mit g-ragefteïïer in Storrefponbenj

SU treten. §auri<gifçper, SRecpanifer, ©eengen (Siargau).
Stuf grage 33. ©§ gingen gpnen meprere Stntmorten bireft ju.
Stuf grage 34. 2Bünfcpe mit grageftetter in Sforrefponbenj

ju treten. Sittg. SKeper, ©ifenmarenpanbtung, Sieftal.
Stuf grage" 34. ßlegliipten ©ifenbrapt in grofjen Ouantitäten

liefert Stteinert tt. gurrer in Piel, gitiate SBintertpur.
Sluf grage 34. SBenben 0ie fiep an St. ©enner, Dticpterâmeit.
Stuf grage 35. 23enben ©ie fiep an St. ©enner, (Ricptergmeil.
Stuf grage 35. 28ir beepren un§ mitjuteiten, baff mir at§

(Spezialität ©taptftempet für alte 23eifjb(ecparbeiten perftetten. ©ebr.
gädlitt, SKafdiirenbauioertftätte, Pafel.

Stuf grage 38. 23ott n ©ie fieb menben an §rn. St. SJtaier»

grep, ©äge unb §otjpanbtung in ©epaffpaufen.

^lîtuiifffionêîïSInjcigcr.
$ie Sluèfitptuttg ber effcrite« S-arf)tonftruftioneu für

ben Dtcubnu ber Sonljalle lit wirb piemit ?,ur offent»
tidjen Stonfurrenj àuSgefeprieben. ®ie Pläne tonnen im Pureau
ber Pauleitung auf bem Pauptap eittgefepen werben, wofetbft and)
bie nötigen Stttenfiücte erpätttid) finb. Sie Stngebote finb biâ juin
5. SDtai an §rn. gr. 23eprli, Strcfjiteït in Qürid), einjureiepen.

Weber bie 31uÔfiif)ruttg ber 9Köurcr», ©teitifinucr»,
^ttnmermatmb», ©lofer» unb ©fjcnglerfllrücitcn für ein
Slrbeitälotat ber Stnftalt Prüttifeitcn Oon ca. 1900 m3 fftauminpatt
wirb pierburcp freie ffonturren^ eröffnet.

fpian, Porausntajfe unb Paubefd)reibung tonnen im Pureau
ber ©cpupfabrif oon Slppenjeder u. 23alber, Stnftatt Prüttifetten,
eingefepen werben, wopin autp Offerten innert 14 Sagen ju
ridjten finb.

Weber bie Ccrftcllung einer iüriirtennmgc beim Santonê»
fpitat Büricp wirb anmit Sïonturrenj eröffnet. Porfcpriften unb
Sttforbbebingungen tönnen auf bem Pureau ber Pauinfpettion,
gintmer Str. 38 Dbmannamt gürid), eingefepen werben unb finb
bie Offerten üerfeptoffen, mit ber Stuffcprift: „Prüdenwage" Oer»

fepen, bi§ ben 23. Sipril a. c. ber ©irettion ber öffentl. Strbeiten
in güriep einjureiepen.

Kèlllêrîttê schweizerische Dssd«xr!?er.D-itUZ!K (Organ für die offiziellen Publikationen deS Schweiz. Gewerbevereins) Kr. 4

geprüft. Zum Schluß richtete Hr. Oskar Bruderer ein Ab-
schiedswort an die anwesenden Lehrlinge, worin er die Wich-
tigkeit der Ausbildung in der Fremde betonte.

Eine neue Kunststcinfabrik ist in Rheinau bei der
Bahnstation Marthalen von der Firma „Bachmann. Erb
u. Bacchi" gegründet worden. Der Mitinhaber Herr Bacchi
soll in diesem Fache seit längerer Zeit als tüchtiger Cement-
Warenfabrikant bekannt sein. Infolge sehr günstiger Roh-
Materialverhältnisse soll diese Firma bedeutend billiger als

Mnstrrzcichmmg.

Vorplatzmöbel.

ihre Konkurrenz zu liefern im stände sein. Ihre Arbeiten
zeichnen sich durch Solidität, schöne Farbe und Exaktheit
ganz besonders aus.

Frage«.

4t. Welche leistungsfähige Velo-Fabrik sucht Verkaufsstellen?
Wünsche direkt von einer Fabrik den Verkauf von Velo zu über»
nehmen.

43 Wer liefert 4V Kubikmeter oder 2000 laufende Meter
Balken und Rasen, geschnitten, franko Station Oerlikon oder Bau-

platz Zürich-Unterstraß. Nur solche Offerten werden berücksichtigt,
die mit Preisangabe versehen sind und sind zu richten an Joh.
Billeter, Zürich-Unterstraß, z. Tiefe Nr. 30.

43 Wer liefert und zu welchem Preise Dach- und Gipslatten
per Bund franko Zürich? Adresse: Joh. Billeter, Zürich-Unterstraß,
z. Tiefe.

44. Wer liefert Backsteine und Falzziegel und zu welchem
Preise? Joh. Billeter, z. Tiefe, Zürich-Unterstraß.

45. Wer fabriziert Drehbänke zum Drehen von konischen
Holzstielen von 225 orr> Länge und 14:6 am Durchmesser unge-
fähr? Es ist dies ein Artikel zur Massenfabrikation und soll wahr-
scheinlich mit Fräskopf erstellt weiden.

40. Wer kauft 2 Waggons abgelagerte, schöne Kirschbaum-
dielen 25-50/60 mm?

47. Wer liefert 2—3000 me feinste Tannenriemen, roh oder
bearbeitet?

48. Wer liefert Bergoldepressen für Schuhfabriken, zum
Ausdruck der,Firma w. in Gold auf fertiges Schuhwerk geeignet?

40. Welches ist das beste und billigste Material zum Ver-
dichten lecker Schisse?

50. Wer liefert Feilenbürsten?
51. Wo wäre ein älteres Gitterthor erhältlich? In welchen

Dimensionen und zu welchem Preise?
53. Wer könnte ca. 700 Stück Rußbaumbrcttchen, 9 mm dick,

in kleinen Dimensionen von cirka 30/40 und 15/30 am verwerten?
Es werden solche spottbillig abgegeben.

53. Wer liefert Ketten für Krahnen mit einer garantierten
Tragfähigkeit von 50 Kilo-Centner?

54. Welche leistungsfähige Velvfabrik sucht Verkaufsstellen?
Wünschte direkt von einer Fabrik den Verkauf von Velosi

Antworte«.
Auf Frage 10. Die Eisenhandlung Baer u. Co in Zürich,

welche als Specialität hydraulische Widder liefert, hat in jüngster
Zeit einen neuen Widder patentieren lassen, der es ermöglicht, falls
ungenügende Mengen Quellwasser vorhanden, mit Hülfe von Bach-
wasser das erstere auf eine gewisse Höhe zu befördern und eS wird
für tadellose Funktionierung dieser Widder alle Garantie über-
nommen.

Auf Frage 10. Die Firmen Baer u. Co. z. Eisenhalle Zürich,
Joh. Schlumpf, Hydrauliker in Steinhausen /Zug), Leutenegger,
Mechaniker in Esckilikon, liefern hydraulische Widder.

Auf Frage 30. Schmiedeiserne Fabrikfenster konstruiert und
liefert zu billigsten Pieisen Fr. Grüring-Dutoit, mech. Bauschlosserei,
Viel.

Auf Frage 30. Antwort von I. Lüscher, Baumeister in
Muhen, ging Ihnen direkt zu.

Aus Frage 30. Es gingen Ihnen mehrere Antworten direkt zu.
Auf Frage 30. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Hauri-Fischer, Mechaniker, Seengen (Aargau).
Auf Frage 33. Es gingen Ihnen mehrere Antworten direkt zu.
Auf Frage 34. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Aug. Meyer, Eisenwarenhandlung, Liestal.
Auf Frage 34. Geglühten Eisendraht in großen Quantitäten

liefert Kleinert u. Furrer in Viel, Filiale Winterthur.
Auf Frage 34. Wenden Sie sich an A. Genner, Richtersweil.
Auf Frage 35. Wenden Sie sich an A. Genner, Richtersweil.
Auf Frage 35. Wir beehren uns mitzuteilen, daß wir als

Spezialität Stahlstempel für alle Weißblecharbeiten herstellen. Gebr.
Jäcklin, Maschinenbauwerkstätte, Basel.

Auf Frage 38. Woll n Sie sich wenden an Hrn. A. Maier-
Frey, Säge und Holzhandlung in Schaffhausen.

Submissions-Anzeiger.
Die Ausführung der eisernen Tachkonstruktionen für

den Neubau der Tonhalle in Zürich wird hiemit zur öffent-
lichen Konkurrenz ausgeschrieben. Die Pläne können im Bureau
der Bauleitung auf dem Bauplatz eingesehen werden, woselbst auch
die nötigen Aktenstücke erhältlich sind. Die Angebote sind bis zum
5. Mai an Hrn. Fr. Wehrli, Architekt in Zürich, einzureichen.

Ueber die Ausführung der Maurer-, Steinhaner-,
Zimmermanns-, Glaser- und Spengler-Arbeiten für ein
Arbeitslokal der Anstalt Brüttisellen von ca. 1300 ms Rauminhalt
wird hierdurch freie Konkurrenz eröffnet.

Plan, Vorausmaße und Baubeschreibung können im Bureau
der Schuhfabrik von Appenzeller u. Walder, Anstalt Brüttisellen,
eingesehen werden, wohin auch Offerten innert 14 Tagen zu
richten sind.

Ueber die Erstellung einer Brückenwage beim Kantons-
spital Zürich wird anmit Konkurrenz eröffnet. Vorschriften und
Akkordbedingungen können auf dem Bureau der Bauinspektion,
Zimmer Nr. 38 Obmannamt Zürich, eingesehen werden und sind
die Offerten verschlossen, mit der Aufschrift: „Brückenwage" ver-
sehen, bis den 23. April u. o. der Direktion der öffentl. Arbeiten
in Zürich einzureichen.
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Sic nnrf)ftcl)cnö fjejcfdjueten Sïrbeitcn zum Um« ittib
^überbau bei' ^tuifcbenbauten linb bed SOÎittelbaueS bed Slufnabmd»
gebäubed im ®al)nl)Ofc SSintertljur werben f)ieinit 5111 Sergebimg
ausgetrieben.

Zwifcbenbauten
SSeranfcfjIagt 511

1. Erbarbeiten gr. 3,45u
2. 93îaurer= u. 'ffierpuparbeiten
3. ©ranit* u. ©anbfteinarbeüen
4. Kunftfteinar6eiten
5. gimmermannSarbeiten
6. ©penglerarbeiten
7. Sacbbecferarbeiten
8. ©Iaferarbeiten
9. ©djrein erarbeiten

10. ©cblofferarbeiten
11. ©ipferarbeiten
12. SSarquetarbeiten
13. Safnerarbeiten
14. Xapejiererarbeiteit
15. $Oia(erarbeiten

61,072. 85
5,515. 20

20,724. 35
16,227. —

6,883. 90
4,879. —

13,889. 20
25,715. —

9,300. —
7,070. —
5,750. 70
3,188. -4,397. 50
6,797. 75

207 ittelbau
SSeranfcblaqt ju
gr. 1,387. 50

„ 38,492.75

„ 4,918.95
„ 25,206.80
„ 10,128.50
„ 3,686.75
„ 1,785.45
„ 5,571.20
„ 12,314.05
„ 5,853. —
„ 5,154.50
„ 4,423.20
„ 3,118. —

„ 2,835. —

„ 5,658. —

gjufatrtmeit gr. 194,760.45 gr. 130,033.65
tpläne, UebernaljmSbe&ingungen unb Softenooranfcbläge lünnen

bort beute ab auf beut Sureau ber Herren Sung u. Sribler, Slrdjt«
teften in SBintertljur, Sßlatauenftrafse 97r. 23, eingefeben werben.
Eingaben auf biefe Arbeiten, audgebrüctt in ^rojenfcit ber Ssoran«

fchlagdpreife, finb unter ber SluffcCirift: „Eingabe für -,
Stufnabmdgebäube Sabnbof SBintertbur" bid 28. Slpril 1894 ber
®ireftion ber NOB eiitjufenben.

fßoffgcliäube itt S9lciciitgcrt. Erb«, OTaurer», ©teinbauer«,
SSerpuü«, ^tmmer», ©djieferbetfer« unb ©penglerarbeifen, fowie bie

Sieferuug be: SSalgeifen für bad ^ßoftgebäube in SReiringen. pleine,
Sebingungen unb Slngebotformitlare nom 17. Slpril anim cibgen.
Saubureau in ïljun. UebernabrndOfferten öerfcbloffen unb unter
ber Stuffdjrift: „Angebot für ißoftgebäube SReiringen" anbie®itel«
tion ber eibg Sauten in Sera bid 25. Slpril.

Sclcnfn}Ji)Ctt=(<'iHrirl)timg ant bernifdjeit Santonaiirfjiifienfeft
in ftbun wirb biemit für 62 ©cljetben zur Stonfurrenz au§gefd)tieben.
©ituationdplcüte beS gefiplajjed werben zur Einfielt gefanbt. 97ät)ere
Sludhmft erteilt ber Sßräfibent bed ©d)iefiîomitee§: 3. ©immen.

Uîcttc 3<BIarf)tI)ofaulnge 3t. ©allen. ©ubmiffiond Eröff«
nung über
Erbarbeiten gär
9Raurerarbeiten Schweine«
©teinbauerarbeiten in ©ranit fd)lad)tbaUe

„ „ Diegendberger ffaltfiein utib
Zimmerarbeiten Steint) ieb«
I'-8alfen=Sieferung fcblad)thalte

platte unb SSauoorfdmften fönnen auf bent Sureau bed ©e»
meinbebauamted (fRatbaud III, 35) eirgefeben, ffiretS.fitten eben«
bafetbft Dont 16. Slpril an belogen werben. ®ie Eingaben finb
bid 23. Slpril I. 3'.. abenbd 6 iltjr, fdjriftlid), oeridjloffen unb mit
ber Sejeictjnung „9ieue ©cblad)tbof.9tntage" oerfeben, einzureiben
an bie gemeinbercittidje SSaufommiffion tn ©t. ©allen.

Hebet öic fMuÖfüBrmtg einer allgemeinen SBafferbet»
fotguttg ber ©emeinbe Z^ningen (Slargau) wirb Sonfurren^ er»
öffnet. Sautiondfübige Bewerber für Uebernabme biefer Slrb iten
baben itjre Offerten, unter Seilage ber Sludweife über ben Sefi|

ber etforberlidien Senntniffe Biefür bid 30. Slpril bem Sriifibenten
ber Siafferuerforgnngdfotnmiffion, §errn ©emeinbeammann Emil
Sffdjubi, fdiriftlicb einzureichen. fJSlan unb Sanoorfdiriften finb
innert biefer Zeitfrift auf bafiger ©emeinbetanjtei jur Einfielt auf«
gelegt.

Hebet baö (Snttuccfen bet tpiäne für ein ütufimijmco
gebäube im itcnen iöaljnfjof 3«8 »üb Biemit ein SSettberoerb
audgeidjrieben.

91 lled weitere ift bem Programm, weldjed nebft einem ©iinationd»
D'an oont Saubureau ber 9t. 0. S. in Zürich, ©lärnifcbflrape
9tr. 35, besegelt werben fann, ju entnehmen.

Heber bie Sicfcrnng bon ca. 1500 m ©tanit»9ianb»
fteinen wirb biemit Sonfurrettj eröffnet. Oie bezüglichen Sieferungd»
uorfdniften fönnen beim Saubureau für ttSafferwerforgung unb
Sanalifation (Dtatbaud, Zimmer 9tr. 40) @t. ©allen, eingefeben
werben. Offerten finb fcfjriftlidj unb uerfdjloffen, mit ber Sluffcbrift
,,©ranit'9tanbfteine" bid 24. b. 207., abenbd, bafetbft einjureidjen.

cincS ttenen ©üter«
finb 511 uergeben unb

Sie ^Bauarbeiten für ©rftcllmtg
frffuppcttS auf bent S8af)nl)of ©laruS
5»ar :

Erb«, Staurer» u. ©teinbauerarbeiten im Sur
Zimmerarbeiten „
©cfireiner« unb ©Iaferarbeiten
S-lafcbner« unb &d)niiebarbeiten „

anfcblag tum gr. 21,500

„ „ 19,100

„ 1,200
„ „ 1,400

äufammen gr. 43,200

jum 25. Slpril beim
eingefeben werben, bei

Släne unb Sebingungen fönnen bid
Sabningenieur ber V S B in ©t. ©allen
welchem aud; Offerten bid fpateftend am 26. 9fpril einzureichen finb.

Heber bie (Srftcliuug ber projettierten ftraft«, Scuer«
unb Srinfmafferberforguug ber ©emeinbe Hrttäfrf) (Santon
Slppenjell 9l.«9tb.) mit einem spodireferooir oun 500 m? effeftioem
SBafferinbalt, einer S)töf)renfaBrt oon cirfa 3500 m äänge in Saliber
uon 70 bid 150 mm, nebft ca. 22 ©tüd ®d)ieberbabnen unb ca.
30 ©tiief §t)branten, nebft Stnfditufi oon 5 ©tiicl öffentlichen Siunnen
tefp. Stetdläufen wirb tjieniit Sonfurrenz eröffnet. Sie bezüglichen
Släne, Soraudmabe, Sauüorfcfjriften unb 9tccorbbebingungen fönnen
bid unb mit bem 15. Slpril 1894 bei §errn g. II. Sterne, fprafibent
ber ^bbrantenfommiffion llrnafdi, in Einficbt unb'ebenbafelbft anber«
weitige Sluffdjliiffe in Empfang genommen werben, iieiftungdfäbige
Unternehmer werben eingelaben, it;re biedbezüglidien Offerten

1. für bie ErffeKung unb Einplanieruitg ber Sobrgraben;
2. für bie ©rab« uitb SJianrerarbeiten bed ®oppe(«3ïeferooird ;
3. für bie Sieferuug unb Segung nebft gngangfeltung bed ganzen

Söbteniteited famt ©ebieber unb ôpbranten unb ber medja»
nifc&en Einrid)tung bed ®oppe(«37eferooir§ ?c. 3c.

bid unb mit beut 30. Slpril 1894 fdniftltd) unb oerfdiloffen an ob«

genannte ©teile unter bem Site! „SBafferoerforgungdofferte Urnafd)"
einzureichen.

Eine moderne Robe, genügend Stell zu einem

Changeant Diagonal-Costumes (in 20 Farbenauswahien) p. Kleid Fr. 7.50
Cachemirs-Kleider, prachtv. Gewebe, tiefschwarz, p. Kleid Fr. 6.50 & 8.70
Crepon-Anglais-Costume, feine Sommer-Robe per Kleid Fr. 5.90
Englische Noppe-Costume, feiner Frühjahrsstoff per Kleid Fr. 9.70
Hochfeinste Cheviots. Ombré, Whipcord-Chant|eant, Lustrines, Eta-
mines, Phantasies, Etoffes - Broderies, Diagonal - Bordures sowie
hunderte neueste Modestoffe, alles in reinen Wollen, 10U|L20 cm breit,
per m Hr. —.90, 1.25, 1.45, '.75, 2.25, 2.75—5.75. Musier sämtl. Stoff-
arten franko. Modebilder gratis. Qgttiliger & Cîe., Zürich.

Armaturen- und Maschinenfabrik, Hctiengesellschaff, vorm. 3. ft. Hilpert, Dürnberg. ©)

—^4- FILIALE ZÜRICH. ^—
„ Adresse für Briefe und Telegramme: ArmaturenfabriK Zürich. ^

Spezialität: Dampfarmaturen.
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Freislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Tie nachstehend bezeichneten Arbeiten zum Um- und
Höhervau der Zwischenbauten und des Mittelbaues des Aufnahms-
gebäudcs im Bahnhofe Winterthur werden hiemit zur Vergebung
ausgeschrieben.

Zwischenbauten
Veranschlagt zu

1. Erdarbeiten Fr. 3,159
2. Maurer- u. Berputzarbeiten
3. Granit- u. Sandsteinarbeiten
4. Kunststeincirbciten
5. Zimmermannsarbeiten
6. Spenglerarbeiten
7. Dachdeckerarbciten
8. Glaserarbeiten
g. Schreinerarbeiten

1l). Schlosserarbeiten
11. Gipserarbeiten
12. Parquetarbeiten
13. Hafnerarbeilen
14. Tapeziererarbeiten
13. Malerarbeiten

61,072. 85
5,515. 20

20,724. 35
16,227. —

6,883. SV

4,870. —
13,880. 20
25,715. —

0,300. —
7,070. —
5,750. 70
3,188. -4.307. 50
6,797. 75

Mittelbau
Veranschlagt zu
Fr. 1,387. 50

„ 38.492.75

„ 4,918.05
„ 25,206.80
„ 10,128.50

„ 3,686.75
„ 1,785.45
„ 5,571.20
„ 12,314.05
„ 5,853. —
„ 5,154.50
„ 4,423.20

3,118.—
„ 2,835.—
„ 5,658.—

Zusammen Fr. 101,760.45 Fr. 130,033.65
Pläne, Uebernahmsbedingungen und Kostenvoranschläge können

von heute ab auf dem Bureau der Herren Jung u. Bridler, Archi-
tekten in Winterthur, Platanenstraße Nr. 23, eingesehen werden.
Eingaben auf diese Arbeiten, ausgedrückt in Prozenten der Voran-
sckilagspreise, sind unter der Aufschrift: „Eingabe für
Aufnahmsgebäude Bahnhof Winterthur" bis 28. April 1604 der
Direktion der !7 <0 1Z einzusenden.

Postgebäude i» Meiringen. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Verputz-, Zimmer-, Schieferdecker- und Spenglerarbeiten, sowie die
Lieferung de: Walzeisen für das Postgebäude in Meiringen. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare vom 17. April an im cidgen.
Baubureau in Thun. Uebernahmsofferten verschlossen und unter
der Ailischrift: „Angebot für Postgebäude Meiringen" an die Direk-
tion der eidg Bauten in Bern bis 25. April.

Telegraphen-Einrichtung am bernischen Kamvnalschützenfest
in Thun wird hiemit für 62 Scheiben zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Situationsplänc des Festplatzes werden zur Einsicht gesandt. Nähere
Auskunft erteilt der Präsident des Schießkomitees: I. Simmen.

Neue Schlachthofanlage St Gallen. Submissions Eröff-
nung über
Erdarbeiten Für
Maurerarbeiten Sckuveiue-
Steinhauerarbeiten in Granit schlachthalle

„ „ Regensbergcr Kalkstein und
Zimmerarbeiten Kleinvieh-
IBalken-Lieferung schlachthalle

Pläne und Bauvorschriften können auf dem Bureau des Ge-
meindebauamtes (Rathaus III, 35) eingesehen, Preis.liiten eben-
daselbst vom 16. April an bezogen werden. Die Eingaben sind
bis 23. April l. I., abends 6 Uhr, schriftlich, verschlossen und mit
der Bezeichnung „Neue Schlachthof-Anlage" versehen, einzureichen
an die gemeinderätliche Baukommission in St. Gallen.

lieber die Ausführung einer allgemeinen Wasserber-
sorgung der Gemeinde Zeiningen (Aargau) wird Konkurrenz er-
öffnet. Kautionsfähige Bewerber für Uebernahme dieser Arb iten
haben ihre Offerten, unter Beilage der Ausweise über den Besitz

der erforderlichen Kenntnisse hiefür bis 30. April dem Präsidenten
der Wasserversorgungskvmmission, Herrn Gemeindeammann Emil
Tschudi, schriftlich einzureichen. Plan und Bauvorschriften sind
innert dieser Zeitfrist auf dasiger Gemeindekanzlei zur Einsicht auf-
gelegt.

Ueber das Entwerfen der Pläne für ei» Aufnahms-
gebäude im neuen Bahnhof Zug wird hiemit ein Wettbewerb
ausgeichrieben.

Alles weitere ist dem Programm, welches nebst einem Situations-
vlan vom Baubureau der N. O. B. in Zürich, Glärnischsiraße
Nr. 35, bezogen werden kann, zu entnehmen.

Ueber die Lieferung von ca. lZYY m Granit-Rand-
steinen wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die bezüglichen Lieferungs-
Vorschriften können beim Bauburean für Wasserversorgung und
Kanalisation ^Rathaus, Zimmer Nr. 40) St. Gallen, eingesehen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift
„Granit-Randsteine" bis 24. d. M., abends, daselbst einzureichen.

eines neuen Güter-
sind zu vergeben und

Die Bauarbeiten für Erstellung
schuppens auf dem Bahnhof Glarus
zwar:
Erd-, Maurer- u. Steinhauerarbeiteu im Vor
Zimmerarbeiten „
Schreiner- und Glaserarbeiten
Flaschner- und Schmiedarbeiten „

anschlug von Fr. 2l,500
„ „ 19,100

„ 1,200
„ „ 1,400

zusammen Fr. 43.200

zum 25. April beim
eingesehen werden, bei

Pläne und Bedingungen können bis
Bahningenieur der V 8 IZ in St. Gallen
welchem auch Offerten bis spätestens amZ6. April einzureichen sind.

Ueber die Erstellung der Projektierten Kraft-, Feuer-
und Trinkwasserversorgung der Gemeinde Urnäsch sKauton
Appenzell A.-Rb.) mit einem Hochreservoir von 500 ms effektivem
Wasseriuhalt, einer Röhrenfahrt von cirka 3500 ru Länge in Kaliber
von 70 bis 150 nona, nebst ca. 22 Stück Schieberhahnen und ca.
30 Stück Hydranten, nebst Anschluß von 5 Stück öffentlichen Brunnen
resp. Stetslänfen wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die bezüglichen
Pläne, Vorausmaße, Bauvorschriften und Accordbedingungen können
bis und mit dem 15. April 1804 bei Herrn I. U.Aerne, Präsident
der Hydrantenkommission Urnäsch, in Einsicht und'ebendaselbst ander-
weitige Ausschlüsse in Empfang genommen werden. Leistungsfähige
Unternehmer werden eingeladen, ihre diesbezüglichen Offerten

1. für die Erstellung und Einplamerung der Rohrgraben)
2. für die Grab- und Maurerarbeiten des Doppel-Reservoirs;
3. für die Lieferung und Legung nebst Ingangsetzung des ganzen

Röhrennetzes samt Schieber und Hydranten und der mecha-
nischen Einrichtung des Doppel-Reservoirs ?c, w.

bis und mit dem 30. April 1894 sch, istlich und verschlossen an ob-
genannte Stelle unter dem Titel „Wasserversorgungsofferte Urnäsch"
einzureichen.

Ist Ilk6 sslOtloriìO IiOl)6, Mnistmxl dtickl einem

Lliangeani Visgonal-Lostumes (in 20 »rdenauswadien) p. Klelâ ». 7.50
LacliemirsKIeiài', praekìv. Ovwede, t-iefsedwar?, p. XlelO ». 0.50 k 8.70
Lrepon-Anglais Lostume, feins Sommer-kove per Xlelss ». 5.00
Lnglisoiis ^oppS-Losiume, keiner »iid.ill.»!Z8t,0ff per Xlslcl ». 0.70
itooiiteinsts Liisvlots. llmdr», tVinpsorliLiiangsant, lustrines, lie-
mines, k'iianiasiss, Ltoîkes - öroöeries, viagonsl Sorliunes, sowie
dunüsrte neueste ^loclestossv, alles ln seinen ^Vollen, IOOjl.2» em Oreit.
per m ». —.90, 1.25, 1.45, l.75, 2.25, 2.75—5.75. àsier sämt!. Stoss-
arien lraà. Uàdii.wr xratis. gstìinger â Lie., ?iirià

Armàien- unck ^âscklilisllàbnk, AciisllgS8kllZcklskî, vorm. I. K. Mxerî, ^ürnbsig. (Z)

à ^ A.ck.?êSLS lüv Ovisls rarrâ TsISAvS-inirrs: /Irmsiursriksbrix ^ürieki. ^

Lpeàìitâl: OÂMpkÂrmàrso.
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